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2 
Grußwort 

In dieser Ausgabe verzichten wir 
auf das gewohnte Grußwort und 
bringen stattdessen einen Nachruf 
auf Frau Lore Siebrasse, die vie-
len von Ihnen sicherlich noch in 
Erinnerung ist.

Ihr Redaktionsteam

Kontakt: 
redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.de

Liebe Leser !
Lore Siebrasse trat 1961 als 
„Fräulein“ Siebrasse in den Dienst 
der jungen Küllenhahner Gemein-
de als Gemeindehelferin und blieb 
für 44 Jahre, also ihr ganzes 
restliches Berufsleben.
Sie wohnte im Pfarrhaus in der 
ersten Etage. Sie kam gemeinsam 
mit Pastor Lindner und ging erst 
mit Ende der „Ära“ Jedan end-
gültig in Ruhestand und in ihre 
Heimatstadt Herford zurück.

Bis 1989 hatte sie auch 
jahrzehntelang die Gemeinde-
verwaltung gemacht. Sie leitete 
viele Jahre lang alle Mädchen- 
und Frauenkreise, den Kinder-
gottesdienst und über 30 Jahre 
den Basarkreis. Zudem machte 
sie unermüdlich Hausbesuche bei 
Kranken oder zu Geburtstagen. 
Dieses Pensum erledigte sie mit 
unerschütterlicher Herzlichkeit 
und Humor. Gefühlt war sie immer 
im Dienst und stets gut gelaunt. 
Ich denke noch gern an viele Ad-
ventsfeiern zurück, zu denen sie 
mit uns Jugendlichen Theater-
stücke einstudierte und dann als 
Soufleuse betreute. Die Küllen-
hahner Kirchengemeinde hat ihr 
unendlich viel zu verdanken und 
wird das „Fräulein Siebrasse“ 
gewiss nie vergessen.

Klaus Möbius

Anfang August ist Lore Siebrasse 
in ihrer Heimatstadt Herford im Al-
ter von 91 Jahren nach längerer
Krankheit verstorben.

mailto:redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.de
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Andacht 

Und siehe, es 
sind Letzte, die 

werden die 
Ersten sein,

und sind Erste, 
die werden die 
Letzten sein.

Lukas 13,30

Monatsspruch 
für September

Liebe Gemeinde !
Während viele traurig sind, wenn 
die großen Ferien vorüber sind, 
finden andere Anlass zur Freude: 
Denn die Fußballbundesliga geht 
wieder los. Schon jetzt werden 
Wetten abgeschlossen: Ob die 
Bayern am Ende wohl wieder auf 
dem ersten Platz stehen und Mei-
ster werden? Für manche hat die 
Bundesliga aber auch dadurch an 
Reiz verloren, dass eine Mann-
schaft den anderen so haushoch 
überlegen ist und seit Jahren die 
Meisterschale holt.

Was im Sport allenfalls für Lange-
weile sorgt, ist im wirklichen 
Leben manchmal verhängnisvoll. 
Das fängt schon in der Schule an, 
wo immer dieselben die guten 
Noten schreiben, während einige 
andere die Schlusslichter bleiben. 
Oft setzt sich diese Reihenfolge 
im weiteren Leben fort, denn die, 
die keine gute Schulausbildung 
haben, erwischen meistens auch 
auf dem Arbeitsmarkt die schlech-
teren Stellen. Wie schön wäre es, 
wenn es in diesem Leben ein we-
nig gerechter zuginge, wenn mal 
die einen die Gewinner wären und 
mal die anderen, denken deshalb 
die, die gerade nicht zu den 
Glücklichen gehören. Die aber, 
denen es gut geht, haben statt-
dessen eher ein Interesse daran, 
ihren Besitzstand zu wahren.
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Andacht 

Dass manche immer zu den Er-
sten gehören und manche immer 
zu den Letzten, scheint ein gehei-
mes Gesetz dieser Welt zu sein. 

Jesus aber hat seinen Nach-
folgern die herannahende Gottes-
herrschaft angekündigt, und dort 
werden andere Gesetze herr-
schen: „Und siehe, es sind 
Letzte, die werden die Ersten 
sein, und sind Erste, die werden 
die Letzten sein.“ (Lukas 13, 30) 

Dieser Satz ist eine der 
Kernaussagen Jesu. Wir finden 
ihn an mehreren Stellen in den 
Evangelien, beim Evangelisten 
Lukas etwa in seiner Rede über 
die Endzeit. Da warnt Jesus die 
Menschen davor, sich in Egois-
mus und Wohlleben zu ergehen 
und für Gott nicht mehr offen zu 
sein. Gerade mit solch einer Ein-
stellung könnte man Gott ver-
passen und in seinem Reich hin-
ten anstehen. Denn unter Gottes 
Herrschaft werden Erste Letzte 
und Letzte Erste sein. 

Von dieser Herrschaft soll ruhig 
schon etwas auf unser Leben 
abfärben. Jesus empfiehlt seinen 
Nachfolgern: „Wenn jemand will 
der Erste sein, der soll der Letzte 
sein von allen und aller Diener.“ 
(Markus 9, 35). Eine Aufforderung, 
die zu befolgen nicht viel Spaß 
macht: sich selbst klein zu ma-

chen und an die letzte Stelle zu-
setzen. Wäre es da nicht besser, 
wenn alle gleich gestellt wären? 

Ich glaube, damit, dass mal die 
einen und mal die anderen die 
Ersten sind, ist schon viel 
gewonnen. Denn wer mal Letzter 
gewesen ist, der ist beim näch-
sten Mal ein anderer Erster. Der 
weiß diese Vorrangstellung besser 
zu schätzen. Der geht aber auch 
mit denjenigen, die hinterherhin-
ken, anders um, mit den Armen, 
Kranken, Schwachen etwa: näm-
lich einfühlsam und wertschät-
zend. 

Als Christen wissen wir, dass wir 
einen besonderen Platz in Gottes 
Herz haben. Sind wir damit nicht 
dafür prädestiniert, anderen mal 
die besseren Plätze zu über-
lassen ?

Es grüßt Sie herzlich
Ihre Pfarrerin Hartmann



5 
Aus unserer Gemeinde

Sommerfest 2017
Sonne satt war das Motto des 
diesjährigen Sommerfestes. Im 
Mittelpunkt des Familiengottes-
dienstes stand eine Sonnenmedi-
tation, an deren Ende die Kinder 
gemeinsam eine Sonne bastelten.
Anschließend  fand das Sommer-
fest, natürlich bei strahlendem 
Sonnenschein, rund um das 
Gemeindehaus statt.

Herzliche Einladung zu unserem 
alljährlichen Gottesdienst auf der 
Hasenwiese am Sonntag, den 
10. September, um 11 Uhr auf 
der Hasenwiese am Spessart-
weg. 
Er wird im Gedenkjahr des 
Reformationsjubiläums eine Aus-
sage Martin Luthers zum Thema 
haben: „Und sollte morgen die 
Welt untergehen, ich würde heute 
noch ein Apfelbäumchen pflan-
zen.“ 
Musikalisch unterstützt werden wir 
wie immer vom Cronenberger

Es gab Süßes und Deftiges bei 
Livemusik. Ein Kindersachen-
flohmarkt und ein Büchertrödel 
rundeten das Fest ab.
Mehr Bilder gibt es auf unserer 
Homepage in der Galerie unter 
http://kirche-kuellenhahn.de.

Posaunenchor.
Für Ortsunkundige: Folgen Sie zu 
Fuß dem Spessartweg bis zum 
Haus Nr. 33. Danach betreten Sie 
den Wald und folgen nach links 
einfach den Posaunenklängen.

Bei ungünstiger Witterung muß
der Gottesdienst leider im Ge-
meindehaus stattfinden.
Wir hoffen aber
auf gutes Wetter
und regen 
Besuch wie im
letzten Jahr. 

Gottesdienst im Grünen
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       Seite

„Stimmt es 
eigentlich, dass 
Lehrer bezahlt 

werden ?“, fragt 
Louis seinen 

Vater. „Natürlich 
werden sie 

bezahlt“, ant-
wortet dieser. 

Daraufhin mault 
Louis: „Und 

wieso machen 
wir dann die 

ganze Arbeit ?“Lösung Seite 15
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Werbung



8 
Aus unserer Gemeinde

Am 7. Oktober 2017 findet von 
14-16 Uhr im Jugendheim Nessel-
bergstrasse 12a ein Kindersa-
chenflohmarkt statt.

Mitzubringen sind gute Laune, ein 
Tapeziertisch, 10€ und eine Spen-
de für das Büffet.
Anmeldungen bei
Anja Geppert-Vogelsang 
Telefon 299 81 76.

Bitte denken Sie schon jetzt an 
unseren jährlich stattfindenden 
Basar im November. Wie jedes 
Jahr freuen wir uns über Sach-
spenden für die Tombola.
Mehr dazu im nächsten Gemein-
debrief.

Gemeindebasar mit 
Tombola

Nach den Sommerferien beginnt 
am 12. September um 15.45 Uhr 
der Konfirmandenunterricht für die 
neuen KatechumenInnen. Damit 
sich alle besser kennenlernen 
können, findet am 14. September 
um 19.30 Uhr ein Elternabend für 
die Eltern der alten und neuen 
TeilnehmerInnen des Konfir-
mandenunterrichts statt und am 
17. September von 15 bis 17 
Uhr lernen sich die jetzigen und 
die neuen KonfirmandInnen bes-
ser kennen. Wir freuen uns auf 
eine schöne Zeit bis zur Konfir-
mation! Wer sich noch nicht 
angemeldet hat, kann dies gerne 
noch nachholen. 

Konfirmanden-
unterricht

Kindersachen-
Flohmarkt

Männerabend
Am 15. September 
2017 geht der Män-
nerabend in die dritte 
Runde.

Klaus Möbius freut 
sich auf gute Ge-
spräche bei Wein 
und Käse in intere-
ssierter und froher 
Runde.
Natürlich sind auch 
Bier-, Sprudel- oder 
Kaffeetrinker herz-
lich eingeladen.
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Aus unserer Gemeinde

Wir suchen für unsere Goldene 
Konfirmation noch diejenigen, die 
1967 in Küllenhahn konfirmiert 
wurden. Wenn Sie jemanden von 
der Liste kennen, evtl. seine aktu-
elle Adresse wissen, wäre es sehr 
nett, wenn Sie im Gemeindebüro 
Bescheid geben könnten. Die 
angehakten Namen sind uns 
schon bekannt. Wir sind dankbar 
für jeden Hinweis!
Sylvia Gehrke  Tel. 400026 
gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de
Gudrun Bauer
Beate Cowling
Margret Geßner
Gabriele Grau
Ilona Heinrich √
Brigitte Hildebrandt
Brigitte Hommel √
Erika Kirchner √
Lore Löckmann √

Gisela Möller
Beate Nitz √
Brigitte Nölle
Birgitt Peinelt √
Eva Piel √
Inge Roscher √
Annegret Schäfer √
Beate Schmidt
Brigitte Schwardt
Christel Siebers
Birgit Steinheuer √
Monika Strutz
Jutta Vohwinkel √
Reni Volkmer
Roswitha Wendzio √

Willi Becker
Siegfried Behnke
Ulrich Ehrhardt
Manfred Ketzer
Ulrich Knauf √
Wolfgang Krommes √
Jürgen Mogk
Hans-Otto Pötz
Dieter Rottermund √
Rudolf Wevers
Peter Wonnenberg____________________________________

Goldene Konfirmation
2017
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Aus unserer Gemeinde

Das war ein rundum gelungener 
Tanzgruppen-Ausflugstag !
Erstmalig organisierte ich für den 
6. Juli 2017 einen Tagesausflug 
für die Teilnehmer befreundeter 
und eigener Tanzgruppen aus 
Schwelm, Solingen und Wuppe-
rtal. Wir fuhren mit insgesamt 51 
Tänzerinnen und Tänzern nach 
Bad Lippspringe zur Landesgar-
tenschau. Das schöne Sommer-
sonnenwetter in der herrlich ge-
stalteten Natur rings um uns und 
die vielen Begegnungen "bekann-
ter Tanzgesichter" aus anderen 
Städten NRWs steigerten unsere 
Erwartung auf den Nachmittag. 
Gegen 15 Uhr trafen wir uns alle 
auf der Adlerwiese vor der Bühne. 
Zwei Arbeitskreise vom Bundes-
verband Seniorentanz e.V. boten 
uns dort von 15 bis 17 Uhr ein 
Mitmachtanzangebot. Sieben an-
dere Tanzleiterinnen waren eben-
falls mit ihren Gruppen ge-
kommen, etliche Einzelpersonen 
und sicher auch andere Inte-
ressierte kamen dazu. Nach der 
kurzen Begrüßung begannen wir 
alle zusammen mit dem Tanzen. 
Angeleitet von erfahrenen Tanz-
leiterinnen tanzten wir Kolos, 
Mixer und Blocktänze, die wir z.T. 
vorher nicht kannten. Alle Tänze 
klappten prima und überall schau-

ten wir in lachende und zufriedene 
Gesichter. Im Anschluss an eine 
Trinkpause machten alle ein-
schließlich der "Zaungäste" mit 
Schwung und Gesang bei zwei 
Tänzen im Sitzen mit. Danach 
gingen wir wieder auf die Rasen-
Tanzfläche, bis wir uns schließlich 
bei einem letzten Kolo vonein-
ander verabschiedeten.
Beschwingt schlenderten wir zu-
rück zu unserem Bus. Es war eine 
Freude, diesen Ausflugstag und 
insbesondere den Erlebnistanz 
mit vielen Gleichgesinnten zu 
genießen. 

Am 24. September 2017 feiern 
wir um 11:00 Uhr im Kirchsaal 
den Erntedankgottesdienst mit 
Pfarrerin Dr. Hartmann.
Für die musikalische Umrahmung 
konnte der Cronenberger Posaun-
enchor gewonnen werden.
Anschließend bietet sich bei 
einem gemeinsamen Essen die 
Gelegenheit zu anregenden Ge-
sprächen. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen !

Ausflug der 
Tanzgruppe

Erntedank-
gottesdienst

Susanne Otto-Wroblowski
Tanzleiterin der Freitags-Erlebnistanz-Gruppe
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Werbung 
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Werbung
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Freud & Leid

Wir gratulieren

Beerdigt wurden
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Gruppen & Termine 

Basarkeis Montag 15:30 - 18:00 Uhr Frau Bachstädter
(ab 06.03.2017) Frau Winkelmann
Jugendheim Frau E. Dörken

Auszeit 1. Montag im Monat Frau Haselmann 
Montag 20:00 - 22:00 Uhr Frau Mohr 
Jugendheim auszeit@kirche-kuellenhahn.de

Kirche Donnerstag alle zwei Monate Frau Poling-Fleuß
Kreativ Nach Ankündigung

Männerabend: Ab März alle zwei Monate Herr Möbius
Gespräche Freitag 20:00 Uhr k.moebius@kirche-kuellenhahn.de 
bei Wein und Jugendheim
Käse Nach Ankündigung

Tanzen für Freitag 15:00 - 16:30 Uhr Frau Otto-Wroblowski
Jedermann Jugendheim

Wenn nicht gesondert angegeben, kontaktieren Sie bitte das Gemeindebüro unter 
gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de

Aktivität: Wann & Wo: Kontakt:

Malgruppe Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr Frau Beyer
Jugendheim Frau Kani

Fröhlicher Dienstag ab 12:15 Uhr Frau Bühren
Mittagstisch Jugendheim r.buehren@kirche-kuellenhahn.de

außer in den Schulferien

Yoga Dienstag 19:00 - 20:30 Uhr Frau Breker
Donnerstag 18:00 - 19:30 yogamarion@web.de

Jugendheim

Malkurs Mittwoch 10:00 - 12:00 Uhr Herr Wiskow
Jugendheim

Spielgruppe Donnerstag 09:30 - 11:15 Uhr Frau Gießmann
Jugendheim

Gitarrenkurs Donnerstag ab 16:30 Herr Sturm
Jugendheim
außer in den Schulferien

Spätlese 1. Donnerstag im Monat Frau Bachstädter
Donnerstag 19:00 - 21:00 Uhr Frau Wand 
Jugendheim

Jugend- Freitag 16:30 Uhr - 18:30 Uhr Kara Parsch
gruppe Jugendheim Oscar Cuypers

außer in den Schulferien jugend@kirche-kuellenhahn.de

Fahrdienst Sonntag zum Frau Paß
Gottesdienst 0202 / 40691 oder

0170 / 8342988
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Impressum

Überschrift 1 

Kontakt
Evangelische Kirchengemeinde Küllenhahn
Internet: kirche-kuellenhahn.de

Pfarrerin: Dr. Sylvia Hartmann
Telefon: 0202 / 400206
Nesselbergstraße 16
42349 Wuppertal
Email: pfarrerin.hartmann@kirche-kuellenhahn.de

Gemeindebüro: Sylvia Gehrke
Telefon: 0202 / 400026
Mo 09:00 - 13:00 Uhr
Do 09:00 - 12:00 Uhr
Fr 16:00 - 19:00 Uhr
Nesselbergstraße 12
42349 Wuppertal
Email: gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de

Küsterin: Alexandra Haselmann
Vermietung des Jugendheims
Telefon: 0202 / 402349

Organist: Klaus Möbius
Telefon: 0171 / 7725641

Spendenkonto der Gemeinde
IBAN: DE67 3305 0000 0000 2432 20
BIC: WUPSDE33XXX

Impressum
V.i.S.d.P. Pfarrerin Dr. Sylvia Hartmann
Email: pfarrerin.hartmann@kirche-kuellenhahn.de

Redaktion & Gestaltung: 
Redaktionsteam
Erstellt mit LibreOffice & Gimp

Fragen, Anregungen oder Beiträge zum 
Gemeindebrief an: 
redaktionsteam@kirche-kuellenhahn.de

Anzeigen: 
Sylvia Gehrke 
gemeindebuero@kirche-kuellenhahn.de

Auflage: 1.250
10 Ausgaben im Jahr
Redaktionsschluss: 10. des Monats
Druckerei: gemeindebriefdruckerei.de

Bildnachweis (wo nicht gesondert angegeben):
Dohle Seite: 1, 5, 8, 16
Fleuß Seite: 5
Gemeindebrief.de Seite: 6, 13
Haselmann Seite: 15
pixabay.de Seite: 3, 8
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Gottesdienste im September

17.9. 14. Sonntag nach Trinitatis

24.9. Erntedankfest

3.9. 12. Sonntag nach Trinitatis

11 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Dr. Hartmann

              Musik: 
Cronenberger Posaunenchor

  anschließend: 
gemeinsames Essen

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
Pfarrer Stoffels
parallel          Gottesdienst

10 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Sprengel
parallel          Gottesdienst 

10.9. 13. Sonntag nach Trinitatis
11 Uhr Gottesdienst auf der Hasenwiese

Pfarrerin Dr. Hartmann
Musik: 
Cronenberger Posaunenchor
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